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Erhebung: Ist-Situation  
Fragebogen: Gemeinden 
 

 

Ausgefüllt durch die Gemeinde:      

Ansprechperson / Funktion / Adresse / Tel.:       

Bei der Beantwortung dieses Fragebogens beteiligte Personen/ Funktionen:  

      

      

      

 
Thema 1: Leistungen der stationären Pflege und Betreuung  
 
Frage 1 
In welchen Institutionen (Heime etc.) nehmen die Einwohnerinnen/Einwohner Ihrer Gemein-
de die Leistungen der stationären Pflege und Betreuung nach Ihrer Einschätzung norma-
lerweise in Anspruch?  
 
Name(n) des/der Institution(en) 

Leistungserbringer, mit denen Leistungsvereinbarungen/ Leistungsver-
träge bestehen, bitte mit * kennzeichnen. 

Adresse, Ort 

            
            
            
            
            
            

 
Frage 2 
Gibt es Institutionen der stationären Pflege und Betreuung (Heime) mit Sitz in Ihrer Gemein-
de, die unter Frage 1 nicht genannt sind?   Ja (welche?)   Nein 
 
Name(n) des/der Institution(en); inkl. Adresse, Ort 
 
      

      

 
Bemerkungen:  
      
      

      

 

mailto:simon.keller@metron.ch
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Thema 2: Wohnen /  
 
Frage 3 
Gibt es in Ihrer Gemeinde Institutionen/Organisationen, welche für betagte Menschen be-
sondere Wohnmöglichkeiten anbieten? (Die unter dem Thema 1 ‚stationäre Pflege’ bereits 
genannten Institutionen sind nicht mehr zu nennen).  
 
1. Leistungsangebot Angebot besteht 

Ja/nein/unsicher 
Name(n) des/der Institution(en); inkl. Adresse, Ort 

Leistungserbringer, mit denen Leistungsvereinbarungen/ 
Leistungsverträge bestehen, bitte mit * kennzeichnen. 

Pflegewohnung  _       
 

Alterswohnung _       
 

Betreutes/ begleitetes 
Wohnen  

_       

Ferienplätze _       
 

Tagesplätze _       
 

Nachtplätze _       
 

      _       
 

      _       
 

      _       
 

 
Bemerkungen:  
      
      
      
 
Thema 3: Leistungen der Pflege zu Hause 
 
Frage 4 
Welche Institutionen/ Organisationen der Pflege zu Hause (Spitex) sind nach Ihrer Ein-
schätzung für die Einwohner/Einwohnerinnen Ihrer Gemeinde tätig? 
 
Name(n) des/der Institution(en)  
Leistungserbringer, mit denen Leistungsvereinbarungen/ Leistungsverträge 
bestehen, bitte mit * kennzeichnen. 

Adresse, Ort 

            
            
            
            
            
            

 
Bemerkungen:  
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Thema 4: Leistungen der Hilfe zu Hause 
 
Leistungen der Hilfe zu Hause sind unter anderem: Überbrückung der stellvertretenden Übernahme der Haushalt-
führung sowie der Kinderbetreuung, wenn der betreuende Elternteil ausfällt, Hilfe und Unterstützung im Haushalt, 
Reinigungsdienst, Unterstützung bei der Erledigung von Alltagsaufgaben 
 
Frage 5 
Welche Institutionen/Organisationen (z. B. Spitex, Pro Senectute) sind in Ihrer Gemeinde für 
Ihre Einwohner im Bereich der Hilfe zu Hause tätig? 
 
Name(n) des/der Leistungserbringer(s), Adresse, Ort 

Leistungserbringer, mit denen Leistungsvereinbarungen/ Leistungsverträge bestehen, bitte mit * kennzeichnen. 
      
      
      
      
 
Bemerkungen:  
      
      

Thema 5: Sozialberatung, Individuelle Finanzhilfe sowie Betreuung 
 
Frage 6 
Besteht in Ihrer Gemeinde eine/ mehrere Anlauf- und Beratungsstelle(n)?  Ja  Nein  
Wenn ja, wer betreibt diese Stelle(n):  
      
Frage 7 
Leistungen für Einzelpersonen  
(Wo nichts anderes erwähnt, richten sich die Leistungen an betagte Personen mit altersbedingten Einschränkun-
gen)  
Leistungsangebot Angebot 

besteht 
Ja/nein/ 
unsicher 

Angebot 
wird genutzt 
Ja/nein/ 
unsicher 

Name(n) des/der Leistungs-
erbringer(s): Leistungserbringer, mit 
denen Leistungsvereinbarungen/ 
Leistungsverträge bestehen bitte mit * 
kennzeichnen. 

Gesundheitsförderung / Prävention _ _       
Sozialberatung für SeniorInnen und 
deren Angehörige, Anlaufstelle für 
Sozialversicherungsfragen 

_ _       

Individuelle Finanzhilfe für betagte 
Personen 

_ _       
Fahrdienst _ _       
Steuererklärungsdienst _ _       
Besuchsdienst (regelmässige Kon-
taktpflege, Gesellschaft leisten)  

_ _       
Betreute Ferienwochen (für leicht Pfle-
gebedürftige) 

_ _       
Bildungskurse _ _       
Sport und Bewegung, Sportkurse  _ _       
administrativer Dienst (Zahlungsver-
kehr, Ausfüllen von Formularen, etc.) 

_ _       
Ombudsstelle als Anlauf- und Ver-
mittlungsstelle bei Differenzen zwi-
schen Leistungsbezügerin-
nen/Leistungsbezügern und Leis-
tungserbringern   

_ _       

                        
      _ _       
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Frage 8 
Leistungen für Gruppen (Die Leistungen richten sich an betagte Personen mit altersbedingten Einschrän-
kungen)  
 

Leistungs-
angebot besteht 
 
Ja/nein/ 
unsicher 

Leistungs-
angebot wird 
genutzt 
 
Ja/nein/ 
unsicher 

Name(n) des/der Leistungs-
erbringer(s):  

Leistungserbringer, mit denen Leis-
tungsvereinbarungen/ Leistungsver-
träge bestehen bitte mit * kennzeich-
nen. 

Leistungsangebot 

   
Mittagstisch _ _       
Spielnachmittage _ _       
Musikgruppen (Chor, Instrumen-
tengruppen)  

_ _       
Kulturgruppe _ _       
Ferienwochen _ _       
Tanznachmittage _ _       
Ausflüge/ Führungen _ _       
Gesprächsgruppen _ _       
Turnen / Gymnastik  _ _       
Bewegungsangebote im Heim  _ _       
Wandern _ _       
Velofahren  _ _       
(Nordic) Walking _ _       
Tanzen  _ _       
Aqua Fitness _ _       
      _ _       
      _ _       
Bemerkungen:  
      
      
      

Thema 6: Rollen  
 
Frage 9 
Rollen im Zusammenhang mit Heimen 
Welche Rollen spielt die Gemeinde im Zusammenhang mit Heimen? (Zutreffendes bitte ankreu-
zen, keine, eine oder mehrere Antworten möglich)  
 
Für das Heim 1 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit)-Trägerin (Eigentümerin und Betreiberin) eines öffentlich-
rechtlichen Heimes.  

 Das Heim hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die Gemeinde ist in 
der Trägerschaft vertreten.  

 Allein- oder Miteigentümerin von Heim-Immobilien. Wenn ja, bei welchen Heimen ?:   
 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Investitionsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht  
 Strategische Führung  
 Operative Führung 
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Für das Heim 2 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit)-Trägerin (Eigentümerin und Betreiberin) eines öffentlich-
rechtlichen Heimes.  

 Das Heim hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die Gemeinde ist in 
der Trägerschaft vertreten.  

 Allein- oder Miteigentümerin von Heim-Immobilien. Wenn ja, bei welchen Heimen ?:   
 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Investitionsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht  
 Strategische Führung  
 Operative Führung 
       
       

 
 (Für weitere Heime, siehe Anhang) 

 
Frage 10 
Rollen im Zusammenhang mit Spitexorganisationen 
 
Welche Rollen spielt die Gemeinde im Zusammenhang mit Spitexorganisationen? (Zutref-
fendes bitte ankreuzen, keine, eine oder mehrere Antworten möglich)  
 
Für die Spitexorganisation 1 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit-)Trägerin einer öffentlich-rechtlichen Spitexorganisation.  
 Die Spitexorganisation hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die     
Gemeinde ist in der Trägerschaft vertreten.  

 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht 
 Strategische Führung 
 Operative Führung 
       
       

 
Für die Spitexorganisation 2 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit-)Trägerin einer öffentlich-rechtlichen Spitexorganisation.  
 Die Spitexorganisation hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die     
Gemeinde ist in der Trägerschaft vertreten.  

 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht 
 Strategische Führung 
 Operative Führung 
       
       

 
(Für weitere Spitexorganisationen, siehe Anhang) 

 
 
 

Bemerkungen: 
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Thema 7: Finanzierung 
 
Frage 11 
Heimfinanzierung 
(nur von Gemeinden auszufüllen, die für ein oder mehrere Heime finanzielle Unterstützung leisten)  
 
Heim 1: Name:       

Art der Betriebsfinanzierung: (bitte ankreu-
zen, mehrere Antworten sind möglich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

Betriebsfinanzierung 
(ohne personenindividu-
elle Finanzierung in 
Form von z.B. Sozial-
hilfe, EL oder Hilflosen-
entschädigung sowie 
Investitionsfinanzierung)  

 Keine 
 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Finanzierung Unterhalt Infrastruktur 
 Andere:       

      

 
Wenn ja: Art der Investitionsfinanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere 
Antworten sind möglich) 

Investitions-
finanzierung  

 Keine 
 Investitionen Immobilien 
 Investitionen Mobilien (Geräte, Apparaturen) 
 Zinslose Darlehen  
 Andere:       

 
Heim 2: Name:       

Art der Betriebsfinanzierung: (bitte ankreu-
zen, mehrere Antworten sind möglich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

Betriebsfinanzierung 
(ohne personenindividu-
elle Finanzierung in 
Form von z.B. Sozial-
hilfe, EL oder Hilflosen-
entschädigung sowie 
Investitionsfinanzierung)  

 Keine 
 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Finanzierung Unterhalt Infrastruktur 
 Andere:       

      

 
Wenn ja: Art der Investitionsfinanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere 
Antworten sind möglich) 

Investitions-
finanzierung  

 Keine 
 Investitionen Immobilien 
 Investitionen Mobilien (Geräte, Apparaturen) 
 Zinslose Darlehen  
 Andere:       

 
(Für weitere Heime, siehe Anhang) 
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Frage 12 
Spitexfinanzierung  
(Nur von Gemeinden auszufüllen, die für eine oder mehrere Spitexorganisationen finanzielle Unter-
stützung leisten)  
 
Spitexorganisation 1: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
Spitexorganisation 2: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
Spitexorganisation 3: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
(Für weitere Spitexorganisationen, siehe Anhang) 

 
Frage 13 
Finanzierung von Leistungen der ‚Hilfe zu Hause’ (Thema 4) sowie der ‚Betreuung von 
betagten Personen mit altersbedingten Einschränkungen’ (Thema 5), ohne die bereits 
oben angegebenen Beiträge an Spitexorganisationen  
 
Leistungsangebot  Beitragshöhe 2006, 

in SFr. 1’000 
Leistungen der Hilfe zu Hause        
Leistungen zur Betreuung von betagten Personen mit altersbeding-
ten Einschränkungen 

      

            
            

 
Bemerkungen:  
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Frage 14 

Bedürfnisse 
Gibt es Ihrer Ansicht nach in Ihrer Gemeinde im Zusammenhang mit der Langzeitpflege und 
der Betreuung älterer Menschen Bedürfnisse, die heute nicht durch entsprechende Leis-
tungsangebote abgedeckt sind. Wenn ja, welche?:  

      
      

      

      

      

      

      

      

      

 

Allgemeine Bemerkungen zu diesem Fragebogen oder zum Thema ‚Versor-
gungsregion Langzeitpflege und Betreuung’ 
 

      
      

      

      

      

      

      

      

      

 
 
 
 
 

Wir bedanken uns herzlich für Ihre wertvolle Mitarbeit! 
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Anhang 
 

Thema 6: Rollen  
 
Frage 9 
Rollen im Zusammenhang mit Heimen 
Welche Rollen spielt die Gemeinde im Zusammenhang mit Heimen? (Zutreffendes bitte ankreu-
zen, keine, eine oder mehrere Antworten möglich)  
 
Für das Heim 3 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit)-Trägerin (Eigentümerin und Betreiberin) eines öffentlich-
rechtlichen Heimes.  

 Das Heim hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die Gemeinde ist in 
der Trägerschaft vertreten.  

 Allein- oder Miteigentümerin von Heim-Immobilien. Wenn ja, bei welchen Heimen ?:   
 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Investitionsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht  
 Strategische Führung  
 Operative Führung 
       
       

 
Für das Heim 4 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit)-Trägerin (Eigentümerin und Betreiberin) eines öffentlich-
rechtlichen Heimes.  

 Das Heim hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die Gemeinde ist in 
der Trägerschaft vertreten.  

 Allein- oder Miteigentümerin von Heim-Immobilien. Wenn ja, bei welchen Heimen ?:   
 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Investitionsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht  
 Strategische Führung  
 Operative Führung 
       
       

 
Für das Heim 5 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit)-Trägerin (Eigentümerin und Betreiberin) eines öffentlich-
rechtlichen Heimes.  

 Das Heim hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die Gemeinde ist in 
der Trägerschaft vertreten.  

 Allein- oder Miteigentümerin von Heim-Immobilien. Wenn ja, bei welchen Heimen ?:   
 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Investitionsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht  
 Strategische Führung  
 Operative Führung 
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Frage 10 
Rollen im Zusammenhang mit Spitexorganisationen 
 
Welche Rollen spielt die Gemeinde im Zusammenhang mit Spitexorganisationen? (Zutref-
fendes bitte ankreuzen, keine, eine oder mehrere Antworten möglich)  
 
Für die Spitexorganisation 3 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit-)Trägerin einer öffentlich-rechtlichen Spitexorganisation.  
 Die Spitexorganisation hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die     
Gemeinde ist in der Trägerschaft vertreten.  

 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht 
 Strategische Führung 
 Operative Führung 
       
       

 
Für die Spitexorganisation 4 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit-)Trägerin einer öffentlich-rechtlichen Spitexorganisation.  
 Die Spitexorganisation hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die     
Gemeinde ist in der Trägerschaft vertreten.  

 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht 
 Strategische Führung 
 Operative Führung 
       
       

 
Für die Spitexorganisation 5 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit-)Trägerin einer öffentlich-rechtlichen Spitexorganisation.  
 Die Spitexorganisation hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die     
Gemeinde ist in der Trägerschaft vertreten.  

 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht 
 Strategische Führung 
 Operative Führung 
       
       

 
Für die Spitexorganisation 6 (Name, Adresse):       

 Die Gemeinde ist (Mit-)Trägerin einer öffentlich-rechtlichen Spitexorganisation.  
 Die Spitexorganisation hat eine private Trägerschaft (z.B. Verein, Stiftung) und die     
Gemeinde ist in der Trägerschaft vertreten.  

 Leistungseinkäuferin  
 Betriebsfinanzierung (Teilfinanzierung)  
 Administrative Aufsicht 
 Strategische Führung 
 Operative Führung 
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Thema 7: Finanzierung 
 
Frage 11 
Heimfinanzierung 
(nur von Gemeinden auszufüllen, die für ein oder mehrere Heime finanzielle Unterstützung leisten)  
 
Heim 3: Name:       

Art der Betriebsfinanzierung: (bitte ankreu-
zen, mehrere Antworten sind möglich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

Betriebsfinanzierung 
(ohne personenindividu-
elle Finanzierung in 
Form von z.B. Sozial-
hilfe, EL oder Hilflosen-
entschädigung sowie 
Investitionsfinanzierung)  

 Keine 
 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Finanzierung Unterhalt Infrastruktur 
 Andere:       

      

 
Wenn ja: Art der Investitionsfinanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere 
Antworten sind möglich) 

Investitionsfinanzie-
rung  

 Keine 
 Investitionen Immobilien 
 Investitionen Mobilien (Geräte, Apparaturen) 
 Zinslose Darlehen  
 Andere:       

 
Heim 4: Name:       

Art der Betriebsfinanzierung: (bitte ankreu-
zen, mehrere Antworten sind möglich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

Betriebsfinanzierung 
(ohne personenindividu-
elle Finanzierung in 
Form von z.B. Sozial-
hilfe, EL oder Hilflosen-
entschädigung sowie 
Investitionsfinanzierung)  

 Keine 
 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Finanzierung Unterhalt Infrastruktur 
 Andere:       

      

 
Wenn ja: Art der Investitionsfinanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere 
Antworten sind möglich) 

Investitionsfinanzie-
rung  

 Keine 
 Investitionen Immobilien 
 Investitionen Mobilien (Geräte, Apparaturen) 
 Zinslose Darlehen  
 Andere:       

 



Projekt Versorgungsregion Langzeitpflege und Betreuung  Seite 12 von 12 
Fragebogen Gemeinden  20.10.2010 

 
LENZ Asylstrasse 41 – 8032 Zürich  Fragebogen_gemeinden_def (2) 

Frage 12 
Spitexfinanzierung  
(Nur von Gemeinden auszufüllen, die für eine oder mehrere Spitexorganisationen finanzielle Unter-
stützung leisten)  
 
Spitexorganisation 1: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
Spitexorganisation 2: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
Spitexorganisation 3: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
 
Spitexorganisation 4: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
Spitexorganisation 5: Name:       
Art der Finanzierung: (bitte ankreuzen, mehrere Antworten sind mög-
lich) 

Ausgaben für die Be-
triebsfinanzierung, 
2006, in SFr. 1'000 

 Leistungsabhängige Finanzierung  
 Defizitfinanzierung 
 Globaler Betriebsbeitrag 
 Andere:       

      

 
 
 

 


